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Die Piratenpartei versteht sich als Vertreterin einer neuen politischen Kultur. Bei aller
Notwendigkeit manche Strukturen zu professionalisieren, sind wir nach wie vor eine
basisdemokratische Mitmachpartei geblieben. Das heißt, wir bieten ein hohes Maß an
politischen Gestaltungsmöglichkeiten sowie die Möglichkeit, sich individuell einzubringen.
Es ist uns besonders wichtig, die Eigeninitiative und die Verantwortung der einzelnen
Mitglieder zu stärken und so eine wirkungsvolle politische Arbeit zu ermöglichen.

Es gibt bei uns sehr unterschiedliche Aufgaben. Du kannst Dich thematisch,
organisatorisch oder unterstützend einbringen, wenn du daswillst.Wirmöchten, dass jeder
Pirat entsprechend Neigung, Talent undMöglichkeiten bei uns seinen Platz findet. Wenn du
also Lust hast, auch praktisch mitzumachen, wende dich bitte an deine zuständige
Gliederung, also deinen Landes-, Bezirks- oder Kreisverband. Oder schau nach, ob eine
Ausschreibung des Bundesvorstands interessant für dich ist. Die entsprechenden
Anlaufstellen findest du auf den folgenden Seiten oder auch auf unserem Mitgliederportal
untermitglieder.piratenpartei.de.

Willkommen

Editorial
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Überblick
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Überblick

Aufbaudes Bundesverbands



Der Piratenkodex
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Piratenkodex

Piratenkodex

Einige Piraten haben einen Kodex entworfen, der Verhaltens- und Lebens-
grundsätze aufstellt. Um ein gemütliches Zusammensein zu gewährleisten
empfiehlt es sich, diese Grundsätze zu beachten:

̲ Jeder Pirat entscheidet für sich selbst, ob eine Handlung seinen ethischen
undmoralischen Grundsätzen entspricht. Das gilt auch für die Arbeit von
Abgeordneten und Vorständen.
̲ Jedem Pirat gebührt seine Privatsphäre.
̲ Piraten kritisieren! Aber sachlich und konstruktiv. Öffentliche Auseinan-
dersetzungen werden vermieden.
̲ Piraten stehen für Fairness, Höflichkeit und Sachlichkeit.
̲ Piraten diskriminieren nicht! Unabhängig von Aussehen, Herkunft, Ge-
schlecht, Alter, politische Anschauung, Einschränkungen, etc.
alle Menschenwerden gleich behandelt.
̲ Piraten achten Minderheiten!



Strukturen in der
Partei
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Strukturen

Der Bundesparteitag (BPT)

In der Regel finden zwei Parteitage pro Jahr statt. Ein Parteitag, an dem der
Bundesvorstand gewählt wird, und ein weiterer, bei dem über das Pro-
gramm, die Satzung und Positionen abgestimmt wird. Anders als andere
Parteien arbeiten die PIRATEN nicht mit einem Delegiertensystem.
An Parteitagen der PIRATEN darf jedesMitglied der Partei teilnehmen und

abstimmen, sofern es stimmberechtigt ist. Stimmberechtigt wird ein Mit-
glied durch die Zahlung seines Mitgliedsbeitrags. Der BPT findet an wech-
selnden Orten in Deutschland statt und ist eine gute Gelegenheit, um
Piraten aus dem ganzen Bundesgebiet persönlich kennenzulernen und sich
auszutauschen. Für Piraten, die nicht teilnehmen können, ist es möglich
den Parteitag via Internet / Livestream zu verfolgen.

Der Bundesvorstandder Piratenpartei (BuVo)

Der Bundesvorstand der Piratenpartei Deutschland wird jährlich gewählt und
vertritt die Partei nach innen und außen. Er führt die Geschäfte auf Grundlage
derBeschlüsseder Parteiorganeundbeschließt über alle organisatorischenund
politischen Fragen im Sinne der Beschlüsse des Bundesparteitages bzw. der
Gründungsversammlung. Seine Zusammensetzung ist in der Satzung geregelt.
Dabei hat sich eingebürgert, dass der Generalsekretär oder die Generalsekretä-
rin für parteiinterne, organisatorischeAufgaben zuständig ist und der politische
Geschäftsführer oder dieGeschäftsführerin für die politischenAktivitäten.
Als Pirat darfst du jederzeit Anträge an den Bundesvorstand (und auch an

Landes-,Bezirks-oderKreisvorstände) stellen.DukannstdieSitzungendesVor-
stands auch selbst besuchen, diese finden in der Regel online statt.

Untergliederungen

Die Piratenpartei ist vorrangig regional untergliedert. Auf der Ebene nach
dem Bundesverband kommen die Landesverbände eines jeden Bundes-
lands. Die Landesverbände untergliedern sich wiederum in regionale Ver-
bände. Die Strukturen sind dabei in den jeweiligen Satzungen geregelt.
Traditionell gibt es Bezirksverbände und Kreisverbände.
Jedes Parteimitglied gehört automatisch der für seinen oder ihren Wohn-

sitz zuständigen Gliederung an.
Mitglieder mit Wohnsitz im Ausland gehören zum Bundesverband.

Welcher Verband in Deiner Region jeweils aktiv ist, erfährst Du vom zu-
ständigen Landesverband.
Die entsprechenden Kontaktdaten findest Du im Kapitel „Kontakte“, oder

auf den Webseiten der Landesverbände.

Plane deine
Übernachtungs-
möglichkeit mög-
lichst frühzeitig.



Parteitage / Mitgliederversammlungen

Genau wie der Bundesparteitag auf Bundesebene das höchste Organ ist,
sind die verschiedenen Landes-, Bezirks- und Kreisparteitage bzw. Mitglie-
derversammlungen das höchste Organ der jeweiligen Ebene. Hier werden
Vorstandsmitglieder gewählt und über Anträge zu Programmen und Sat-
zungen abgestimmt.
Jede Gliederung kann dabei ein eigenes Programm haben. So entstehen

kommunale Programme, Landesprogramme und ein Bundesprogramm.
Du wirst zu allen Parteitagen oder Mitgliederversammlungen deiner Hei-

matgliederung und aller übergeordneten Gliederungen eingeladen.

Aufstellungsversammlungen (AV)

Aufstellungsversammlungen dienen der Aufstellung von Wahlvorschlägen
und Kandidierenden für Wahlen. Je nach Wahlsystem können oder müssen
Direktkandidierende, also einzelne Bewerber oder Bewerberinnen, aufge-
stellt werden, oder es können ganze Listen aufgestellt werden.
Verschiedene Kandidierende stellen sich dabei zur Verfügung und die

Versammlung bestimmt darüber, welche Kandidierenden in welcher Rei-
henfolge auf die Liste oder als Direktkandiderenden gewählt werden.
Du erhältst eine Einladung zu den Aufstellungsversammlungen bei denen

du stimmberechtigt bist. Dies orientiert sich nicht immer an denGliederun-
gen der Partei.

Schiedsgerichte

Zur Klärung von politischen Streitigkeiten ist in erster Linie der innerparteili-
che Diskurs gedacht. Leider lassen sich Probleme aber nicht immer in einem
Gespräch lösen: Zu derenKlärung sind danndie jeweiligen Landesschiedsge-
richte und in zweiter und letzter Instanz das Bundeschiedsgericht zuständig.
Die jeweiligen Schiedsrichter oder Schiedsrichterinnen werden vom Partei-
tag gewählt.

Arbeitsgruppen (AG)

Eine AG ist eine Gemeinschaft aus Piraten und engagierten Nichtparteimit-
gliedern, die das Interesse an einem speziellen Thema teilen. AGs erarbei-
ten politische Positionen und formulieren diese in Anträgen für einen Par-
teitag. Oft wird ihre Expertise auch bei aktuellen Debatten eingeholt, oder
sie kommentieren das aktuelle Geschehen. Sie sind frei in der Wahl ihrer
Zusammensetzung und Arbeitsweise. AGs gibt es in der Piratenpartei zu
allen möglichen politischen Themen, sie übernehmen aber auch organisa-
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Strukturen

Manche
Gliederungen bie-
ten auch weitere
Beteiligungsmög-
lichkeiten an.

Du kannst
dich auch selbst
als Kandidat oder
Kandidatin auf-
stellen lassen.

AGs warten
auf deine
Mitarbeit.



torische oder administrative Aufgaben.

Beauftragte und Servicegruppen (SG)

Um die viele anfallende Arbeit innerhalb der Partei zu organisieren,
vergeben die Vorstandsmitglieder regelmäßig Beauftragungen. Diese
Beauftragungen können sowohl administrativer als auch politischer Natur
sein. Sie werden in der Regel für langfristige Aufgaben vergeben.

PiratenmitMandat

Einige Piraten haben es auch in Parlamente geschafft. Patrick Breyer
vertritt uns seit 2019 im Europaparlament. Etliche andere Piraten tragen
unsere Politik in kommunale Parlamente.

Mitgliederportal

Auf mitglieder.piratenpartei.de kannst du einen Umzug melden, die Bei-
tragstufe wählen und andere Anfragen zu deiner Mitgliedschaft stellen.
Außerdem findest du dort die Kontaktdaten des Bundesvorstands und

der Landesvorstände.

DIE ENTWICKLUNG DER THEMEN

IN KLEINEN UND GROSSEN

TEAMS IST ES, WAS DIE

PIRATENPARTEI UNTERSCHEIDET.
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KapitelInformieren

Foto: Pixabay
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Kapitel

Hier bekommst du
Informationen

Bundeswebsite

Deine Anlaufstelle Nummer eins, wenn du dich für
die Politik der PIRATEN auf Bundesebene interessierst
und immer auf dem Laufenden sein willst:
piratenpartei.de

Vorstandsportal

Hier findest du aktuelle Infos rund um den Bundesvor-
stand:
vorstand.piratenpartei.de

Flaschenpost

Die Flaschenpost ist das Nachrichtenmagazin der
Piratenpartei. Hier findest du Infos zu politischen
Themen, Programm und Veranstaltungen:
flaschenpost.piratenpartei.de



In der Partei
Mitreden
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Mitreden

Wiki

Unser Wiki ist der Ablageort für viele, die Piratenarbeit betreffenden, Infor-
mationen. Sie werden dort erfasst, gesammelt und sind für jeden zugäng-
lich. Jeder und jede angemeldete Benutzer oder Benutzerin kann Inhalte,
Links und Dokumente hinterlegen und anpassen. Die imWiki dargestellten
Meinungen und Thesen sind in der Regel keine offiziellen Aussagen der Pi-
ratenpartei, außer sie sind entsprechend gekennzeichnet. Im Wiki kannst
du dein Wissen also anderen Piraten leicht zur Verfügung stellen, genauso
wie du vomWissen der anderen Piraten profitieren kannst.
wiki.piratenpartei.de

Cryptpad

Das Cryptpad ist eine von der Partei betriebene, freie Internet-Anwendung
mit der man gemeinschaftlich gleichzeitig Texte bearbeiten kann.
Sie ist sehr beliebt zur Live-Erstellung von Protokollen, zum Ideen

Sammeln, Aufgaben Verteilen und gemeinschaftlichem Ausarbeiten von
Texten, Anträgen und mehr.
cryptpad.piratenpartei.de

Mumble

Mumble ist ein Programm für Audio-Konferenzen im Internet. Man kann
sich dort mit anderen Piraten in virtuellen Räumen treffen undmiteinander
sprechen.
Auch wenn viele Notebooks mit internen Mikrofonen ausgestattet sind,

ist ein Headset für die Benutzung von Mumble empfehlenswert.

Mattermost

Die Piratenpartei betreibt eine eigene Instanz des Messaging-Dienstes
Mattermost. Damit sind Piraten immer gut verknüpft. Auch du kannst dich
dort anmelden und in den Teams und Kanälen mitreden.
lattenrost.piratenpartei.de

Discourse

Im Discourse-Forum der Partei werden Anträge besprochen, Informationen
ausgetauscht und an Positionen gefeilt. Einige Ankündigungen zu
Sitzungen und Terminen finden sich hier auch. Das Forum ist auch Nicht-
Mitgliedern zugänglich.
forum.piratenpartei.de

Du kannst ei-
nen einfachen

Texteditor benut-
zen, oder auch in
Markdown-Syntax

schreiben.

Markdown ist
eine einfache

Syntax um Texte
zu strukturieren.
Du findest sie in
vielen Piraten-

Tools.



Weitere Tools

Es gibt sicher noch einige Tools, die Piraten gerne benutzen, doch das
würde den Rahmen etwas sprengen. Vorstandsmitglieder, Beauftragte und
andere Piraten helfen dir sicher gerneweiter und zeigen dir ihre Arbeitswei-
se. Du findest auch imWiki viele Hinweise und Erläuterungen zu Tools.
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Finanzen
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Finanzen

Gute Politik gibt es leider nicht kostenlos. Wir sind nicht nur darauf
angewiesen, dass du deinen Mitgliedsbeitrag pünktlich bezahlst, sondern
wir freuen uns auch jederzeit über Spenden. Nur so können wir dir all die
Werkzeuge zur Verfügung stellen, die du brauchst, um deine Ideen nach
vorne zu bringen.

Mehr Informationen zum Spenden findest du unter:
spenden.piratenpartei.de

Mitgliedsbeitrag

Der Mitgliedsbeitrag wird immer zum 1. Januar fällig. Du kannst ihn per
Überweisung oder durch eine SEPA-Lastschrift von uns einziehen lassen.
Am einfachsten ist es, wenn du eine SEPA-Lastschriftmandat erteilst. Das
Formular hast du mit deiner Willkommens-E-Mail bereits erhalten. Mehr
zum Mitgliedsbeitrag findest du auch im Mitgliederportal.
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Kontakte

Bundesverband

Piratenpartei Deutschland
Pflugstraße 9a
10115 Berlin
T (030) 2757 2040
F (030) 609 897 17
piratenpartei.de

Vorstand

vorstand@piratenpartei.de
Mitgliederbetreuung

mitglieder@piratenpartei.de

Baden-Württemberg

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Baden-Württemberg
Stöckachstraße 53
70190 Stuttgart
piratenpartei-bw.de

Vorstand

vorstand@piratenpartei-bw.de
Mitgliederbetreuung

mitglieder-bw@piratenpartei.de

Bayern

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Bayern
Schopenhauerstraße 71
80807 München
piratenpartei-bayern.de

Vorstand:

vorstand@piratenpartei-bayern.de
Mitgliederbetreuung:

mitglieder-by@piratenpartei.de

BERlin

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Berlin
Pflugstraße 9a
10115 Berlin
piratenpartei.berlin

Vorstand:

vorstand@berlin.piratenpartei.de
Mitgliederbetreuung:

mitglieder-be@piratenpartei.de

Baden-Württemberg
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Kontakte

BRandenburg

Piratenpartei Deutschland -
Landesverband Brandenburg
Garnstraße 36
14482 Potsdam
piratenbrandenburg.de

Vorstand

vorstand@piratenbrandenburg.de
Mitgliederbetreuung

mitglieder-bb@piratenpartei.de

BRemen

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Bremen
Hohentorsheerstraße 1-3
28199 Bremen
piratenpartei-bremen.de

Vorstand

vorstand@bremen.piratenpartei.de
Mitgliederbetreuung

mitglieder-hb@piratenpartei.de

Hamburg

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Hamburg
Postfach 11 35 32
20435 Hamburg
piratenpartei-hamburg.de

Vorstand:

vorstand@piratenpartei-hamburg.de
Mitgliederbetreuung:

mitglieder-hh@piratenpartei.de

Hessen

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Hessen
Pflugstraße 9a
10115 Berlin
piratenpartei-hessen.de

Vorstand:

vorstand@piratenpartei-hessen.de
Mitgliederbetreuung:

mitglieder-he@piratenpartei.de

Foto: Pixabay
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Kontakte

Mecklenburg-Vorpommern

Piratenpartei Deutschland -
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern
Pflugstraße 9a
10115 Berlin
piratenpartei-mv.de

Vorstand

vorstand@piraten-mv.de
Mitgliederbetreuung

mitglieder-mv@piratenpartei.de

Niedersachsen

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Niedersachsen
Haltenhoffstraße 50
30167 Hannover
piraten-nds.de

Vorstand

vorstand@piraten-nds.de
Mitgliederbetreuung

mitglieder-ni@piratenpartei.de

Nordrhein-Westfalen

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Nordrhein-Westfalen
Selbecker Straße 22
40472 Düsseldorf
piratenpartei-nrw.de

Vorstand:

vorstand@piratenpartei-nrw.de
Mitgliederbetreuung:

mitglieder-nw@piratenpartei.de

Rheinland-Pfalz

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Rheinland-Pfalz
Postfach 3309
55023 Mainz
piraten-rlp.de

Vorstand:

vorstand@piraten-rlp.de
Mitgliederbetreuung:

mitglieder-rp@piratenpartei.de
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Kontakte

Saarland

Piratenpartei Deutschland -
Landesverband Saarland
Postfach 10 23 26
66023 Saarbrücken
piraten.saarland

Vorstand

vorstand@piratenpartei-saarland.de
Mitgliederbetreuung

mitglieder-sl@piratenpartei.de

Sachsen

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Sachsen
Rothenburger Straße 7
01099 Dresden
piraten-sachsen.de

Vorstand

vorstand@piraten-sachsen.de
Mitgliederbetreuung

mitglieder-sn@piratenpartei.de

Sachsen-Anhalt

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Sachsen-Anhalt
Postfach 11 01 45
06015 Halle/Saale
piraten-lsa.de

Vorstand:

vorstand@piraten-lsa.de
Mitgliederbetreuung:

mitglieder-st@piratenpartei.de

Schleswig-Holstein

Piratenpartei Deutschland –
Landesverband Schleswig-Holstein
Wasbeker Straße 73-75
24534 Neumünster
piratenpartei-sh.de

Vorstand:

vorstand@piratenpartei-sh.de
Mitgliederbetreuung:

mitglieder-sh@piratenpartei.de

Foto: Pixabay
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Kontakte

Thüringen

Piratenpartei Deutschland -
Landesverband Thüringen
Postfach 80 04 26
99030 Erfurt
piraten-thueringen.de

Vorstand

vorstand@piraten-thueringen.de
Mitgliederbetreuung

mitglieder-th@piratenpartei.de
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Glossar

Im Laufe der Jahre hat sich bei den aktiven Piraten eine eigene Sprache
entwickelt, die für Neumitglieder oder Außenstehende oft etwas
verwirrend ist. Damit du dich möglichst schnell innerhalb der gelebten
Parteikultur zu Recht findest, haben wir hier für dich die wichtigsten
Begriffe erklärt:

+1
Zustimmung zu dem zuvor Geschriebenen oder Gesagten (nicht zu
verwechseln mit der Schulnote 1+)

Bullshit Bingo®
Wie das traditionelle Bingo®, nur ohne Zahlen. Stattdessen sind
altbekannte Phrasen und Insiderwitze in den Feldern notiert, die dann
während einer laufenden Veranstaltung durchgestrichen werden, wenn
diese über einMikrofon erwähnt werden. Bei Erfolg wird, wieman es kennt,
BINGO® gerufen.

Den Hut aufhaben
Verantwortliches Mitglied bzw. Ansprechperson für ein bestimmtes Projekt
sein.

Dicker Engel
Der „Dicke Engel“ ist eine Art „virtuelle Kneipe“, in dermanchmal Vorträge
von verschiedenen Referenten oder Referentinnen abgehalten werden.
Ansonsten kann dort auch einfach nur rumgeblödelt werden. Finden
kannst du den Engel auf dem Mumble-Server der PIRATEN (siehe oben).

Eichhörnchen
Platzhalter für allgemeines Ablenkungsmanöver. Vergleiche: „Ich bin nicht
hyperaktiv, kann mich immer gut konzentrieren...OH EIN
EICHHÖRNCHEN!“

Freifunk
Freifunk hat das Ziel, nicht-kommerzielle Computer-Netzwerke öffentlich
zur Verfügung zu stellen, so dass jeder Mensch einen – in der heutigen Zeit
unabdingbaren - Internetzugang kostenfrei nutzen kann. Viele Piraten
engagieren sich in lokalen Freifunk-Gruppen und teilen an ihrem Wohnort
ihren Internetzugang mit Hilfe von preiswerten WLAN-Routern.



GO-Antrag
In der Regel ein (über den Sinn kann ausgiebig diskutiert werden)
Geschäftsordnungsantrag während eines Parteitags, der schriftlich oder
auch durch das Heben beider Hände und lautem Ruf „GO-Antrag!“
signalisiert wird.

#Hashtag
Der Hashtag wird angeführt von einer Raute (#). Der Begriff dient so zur
besseren Filterung von Nachrichten bei Twitter und ähnlichen Diensten.
Wird bei Veranstaltungen der PIRATEN gerne genommen, um ein
gemeinsam begangenes Event auf Twitter zu kommentieren. Dies kann
zuweilen auch ein Arbeitstreffen zwischen Piraten sein, oder auch ein
Bundesparteitag. (Beispiel: #bpt11 für einen Bundesparteitag im Jahr
2011)

Kandidatengrillen
Sehr eingehende Befragung von Kandidierenden, die für was auch immer
kandidieren: Meist geht eine kurze Vorstellung der Kandidierenden voraus,
daraufhin muss dieser sich den Fragen der Versammlung stellen. Dies
können Fragen sein wie „Warumhast du ich da so und so verhalten?“, „Was
würdest du tun, wenn der Fall xy eintreten würde?“, „Wie stehst du zu der
kontroversen Frage xy?“ etc. Damit sollen Kandidierende auf Herz und
Nieren geprüft werden.

Marina
Ein Arbeitstreffen. Oftmals von Vorstandsmitgliedern oder anderweitig
aktiven Piraten.

Mate
Hier ist nicht der Tee gemeint, sondern ein prickelndes Getränk mit
Extrakten und Aromen aus dieser aromatischen Spezialität Südamerikas.
Viele Piraten konsumieren die prickelnde Eistee-Mate in rauen Mengen. Es
ist quasi der Rum der Piratenpartei, welcher durch einen nicht zu süßen,
aber vollmundigen Geschmack und einen hohen Koffeingehalt besticht.

Orga
Die Orga, kurz für Organisation, ist bei Veranstaltungen das Team, das die
Veranstaltungen plant und durchführt. Es ist der Ansprechperson bei allen
Fragen zu Organisation und Ablauf.
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Piratengrippe
Wenn viele Piraten zusammentreffen, teilen sie nicht nur ihre Gedanken,
Gefühle und Anträge, sondern auch ihre Keime. Sharing ist ja Caring. Das
gilt auch für Viren und Bakterien. (Hauptsache der Rechner ist gesund!)

Shitstorm
Verbales oder schriftliches Hageln von meist unschön formulierten
Nichteinverständniserklärungen über eine bzw. wenige Personen mit
anderer Ansicht. Kann sich auf eine inhaltliche Position beziehen, ist aber
oft unsachlich, aggressiv und auf eine Person bezogen.

Troll
Unverbesserliches, immer besserwissendes Geschöpf, was unermüdlich in
allen Medien seine Meinung sagen muss. Ein Troll kann aber auch jemand
sein, der besonders penetrantes, nerviges oder aggressives Verhalten an
den Tag legt. Jemanden stören oder anmeckern kann „trollen“ sein.
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1V = 1. Vorsitzender
2V = 2. Vorsitzender
ACTA = Anti-Counterfeiting Trade Agreement
afk = away from keyboard
AG = Arbeitsgruppe
AGH = Abgeordnetenhaus

(so heißt der Landtag in Berlin)
AHW = Abgeordnetenhauswahl
Art13/Art17 = Artikel 13 (später 17) der

europäischen
Urheberrechtsreform

BEO = Basisentscheid (online und offline)
BGE = Bedingungsloses Grundeinkommen
BGS = Bundesgeschäftsstelle
BSG = Bundesschiedsgericht
BTW = Bundestagswahl, oft mit Jahr: BTW21
BuVo = Bundesvorstand
BPT = Bundesparteitag
BVV = Bezirksverordnetenversammlung (Berlin)
BzGS = Bezirksgeschäftsstelle
BzV = Bezirksverband
CC = Creative Commons
CC0 = Lizenz für frei verfügbare Inhalte
CCC = Chaos Computer Club
DM = Direct Message (bezieht sich auf

persönliche Nachrichten bei Twitter)
FB = Facebook
FLOSS = Free Libre Open Source Software
FOSS = Free and Open Source Software
FSFE = Free Software Foundation Europe
FTW = For the win
FYI = For your information
GenSek = Generalsekretär
GO = Geschäftsordnung
GV = Gebietsversammmlung
k = ok, (in Verbindungmit Zahlen jedoch 1000)
KMV = Kreismitgliederversammlung

KPT = Kreisparteitag
KV = Kreisverband
KVor = Kreisvorstand
LaVo = Landesvorstand
LOL = Laughing out Loud / Lots of Laughter
LGS = Landesgeschäftsstelle
LGBT = Lesbian-Gay-Bi-Transgender
LSG = Landesschiedsgericht
LMV = Landesmitgliederversammlung
LPT = Landesparteitag
LV = Landesverband
MdA = Mitglied des Abgeordnetenhauses
MdB = Mitglied des Bundestags
MdL = Mitglied des Landtags
ML = Mailingliste
OMG = Oh mein Gott
ÖA = Öffentlichkeitsarbeit
P9/P9a = Geschäftsstelle in Berlin

in der Pflugstraße 9a
PAV = Parteiausschlussverfahren
pls = please
PM = Pressemitteilung
PolGF = Politischer Geschäftsführer
RL = Real Life
RT = Retweet (+1 RT = Ich schließe mich der

Meinung in diesem Tweet an)
SÄA = Satzungsänderungsantrag
sry = sorry
thx = danke (engl. thanks)
TL = Timeline
tl;dr = too long didn‘t read

(zu lange, hab‘s nicht gelesen)
tw = Twitter
twoff = Twitter offline (Autor begibt sich zum

Schlafen, in die offline-Welt o. ä.)
twon = Twitter online (Autor ist wieder

anwesend)

Abkürzungen
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IM INTERNET FASST MAN SICH

KURZ, DESHALB WIRST DU IN

DEINEM PIRATENLEBEN AUCH

SEHR OFT ÜBER ABKÜRZUNGEN

UND GROSSBUCHSTABEN

STOLPERN. DIE WICHTIGSTEN

IM ÜBERBLICK.

TO = Tagesordnung
TOP = Tagesordnungspunkt
TTIP = Transatlantic Trade and

Investment Partnership

VDS = Vorratsdatenspeicherung
VL = Versammlungsleiter/-leitung
WTF =What the fuck?
WL =Wahlleitung
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